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Fritzens Prwatbank
Fritz ein aufgeweckter junger Handelsbefliſſe

ner iſt Portokaſſenjüngling in einem größeren
Geſchäftshaus Er hält die Portokaſſe und Porto
buch in guter Ordnung Man hat oft revidiert
und ſtets war alles in Ordnung

Aber eines Tages erwachte in dem Porto
kaſſenmann der Bankmenſch Jhn verdroß es daß
das ſchöne Geld ſo zinslos im Treſor liegen
ſolle Und er lieh nun an Kollegen und
Kolleginnen die in Verlegenheit waren Gelder
aus Selbſtverſtändlich gegen bankmäßige Speſen
Proviſion Zinſen Wer z B einen Kredit von
2 Mark in Anſpruch nahm mußte zur feſtgeſetzten
Friſt 2,10 Mark zurückzahlen Erfolgte nicht
pünktlich Rückzahlung wurde der Kredit rückſichts
los gedroſſelt

Die Sache ſprach ſich im Betriebe herum und
der Kundenkreis wuchs Fritz führte genau Buch
und prüfte auch anders als bei der Stadtbank
die Bonität der Konten

Und doch kam der Zuſammenbruch
die insgeſamt einen Kredit von 15 M ausgenützt
hatten hielten den Fälligkeitstermin nicht inne
Ausgerechnet an dem Tage wo Kaſſenreviſion war
Man prüfte die Barbeſtände ſah die Wechſel
erkannte fie ſofort als Keſlerwechſel die man von
Warenwechſeln wohl zu unterſcheiden weiß und
nun gab s ein Donnerwetter Es drohte ſofortiger
Hinauswurf Fritz verlegte ſich nicht aufs
Schwindeln ſondern erklärte Hier ſind reine
Verhältniſſe Fräulein B gut für 1,70 Mark
Lehrling K gut für 60 Pfennig Fräulein M
gut für 35 Pfennig uſw Dabei konnte er nach
weiſen daß die Schuldner frühere Beträge in
Höhe von 1,70 Mark von 40 Pfennig und von
1,10 Mark uſw pünktlich zurückgezahlt hatten
Auch die Bankſpeſen von 10 Pfennig waren
entrichtet Bedenklicher war es ſchon daß unter
den Kunden auch ein ausgewachſener Korreſpon
dent P mit einem Kredit von 10 Mark feſtgeſtellt
wurde Jmmerhin die Schuld war andern Tags
ſchon mit 11 Mark wieder abgedeckt

Da durs die Privatbank die unfreivwillige
Geldgeberin die Firma keinen Schaden erlitt
und ſelbſt die faulen Kunden alsbald ihre Schuld
titel einlöſten drückte der Direktor ein Auge zu
Aber Fritz wurde die Kaſſe los

Bei Kaſſenverwaltur en darf es eben keine
Nachſicht geben weder im privaten noch im öffent
lichen Verkehr

Aus dem Eandeseiſenbahmwat

Jn der Sitzung des Landeseiſenbahnrats die
zum erſten Male in Braunſchweig ſtattfand wur
den nach Mitteilung der Preſſeſtelle der Reichs
bahndirektion Magdeburg von den Vertretern
der Reichsbahndirektion Magdeburg und Halle
eingehende Darſtellungen über die augenblickliche
Lage bei der Deutſchen Reichsbahn Geſellſchaft
allgemein und in den beiden Bezirken gegeben
Beſonders behandelt wurden

1 Die Fortentwicklung der Perſonen und
Gütertarife ſeit der letzten Tagung des Landes
eiſenbahnrats im Januar 1926 2 Die Wagen
geſtellung und Maßnahmen zur weiteren Be
ſchleunigung des Güterverkehrs 3 Die Leiſtun
gen der Reichsbahn im Perſonenverkehr und die
Aenderungen zum Fahrplanwechſel am 3 Oktober
Winterfahrplan

Aus dem Kreiſe der Mitglieder des Landes
eiſenbahnrats wurden beachtenswerte Anregungen
gegeben U a wurde beantragt 1 Die Freigabe
der Schnell züge für Sonntagsrückfahrkarten
2 Aenderung des Tarifſyſtems in der Richtung
einer Entlaſtung des Nahverkehrs Laſtkraft
wagenwettbewerb 3 Einzelne Verbeſſerungen
des Fahrplans Prüfung wurde von der Reichs
bahndirektion zugeſagt

Schuldner

Amklicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Das geſtern weſtlich von Schottland gelegene
Tiefdruckgebiet hat heute früh einen Ausläufer
über die Nordſee erzeugt Wir liegen heute auf
der Vorderſeite ſeines Randgebietes ſo daß bei
abnehmendem Luftdruck Aufklärung eintritt Die
auf der Südweſtſeite erneut einbrechenden Warm
luftmaſſen werden uns erneut Bewölkung und
Niederſchläge bringen Vorherſage Bei leb
haften weſtlichen Winden zunehmende Bewölkung
im nördlichen Teil und im Walde Niederſchläge
Nur geringe Temperaturänderungen

Halliſcher Witterungsbericht 14 9 9Uh abends15 9 7 Uhr morgens Barometer Millimete 760 3 760 4
Thermwome er C 12 9 11,8 Rel Feuchtiekei 63 60
Wind 801 50 1 Marimum der Temporatur am 14 9
180C Midimum in der Nacht vom 14 9 um 15 10 3 C
Niederſch äge am 15 9 7 ber morgens 00 mmw

Donnerstag den 16 September 1926

Des Siegesbrunnens Werden und Vergehen
Um den Siegesbrunnen iſt ein Gerüſt auf

gerichtet Seit ein paar Tagen wird rüſtig daran
gearbeitet das Denkmal niederzulegen Dabei
geht man mit aller Vorſicht zu Werke Geübte
Steinmettze ſind beſchäftigt damit das Denk
mal in ſeinen einzelnen Teilen nicht beſchädigt
werde Vom Stadtbauamt wird die Arbeit ſorg
fältig überwacht Die einzelnen Stücke werden
peinlich verwahrt die Ehrentafeln in einem ge
ſchloſſenen Raum Jn der Magdeburger Straße
auf dem Platz vor dem ehemaligen Parkbad wird
dann das Denkmal wieder aufgebaut werden
Möglichſt in der bisherigen Form Man rechnet
damit daß die Abtragung des Siegesbrunnens
in etwa 14 Tagen beendet iſt

Von unſerem Lokalchroniſten Guſtav Moritz
wird uns zur Geſchichte des Denkmals folgendes
geſchrieben

Wohl keiner von der alten Garde hätte es
ſich träumen laſſen daß ihr ſtolzes Kriegerdenkmal
zu deſſen Errichtung ſie alle ihr Scherflein einſt
beigetragen haben jemals könnte von ſeinem
Standort auf dem Marktplatze entfernt werden
Hoffentlich wird beim Abbruch die Urkunde
ger und geborgen die in den Grundſtein
des Siegesbrunnens S worden iſt und be
ſagt daß eine am 19 September 1875 abgehaltene
Verſammlung halliſcher Patrioten die Errichtung
eines Denkmals in Form und Geſtalt eines
Siegesbrunnens in die Hand genommen habe
unter der ausdrücklichen Bedingung daß es

keinen anderen Standort erhalten dürfe als im
Mittelpunkte der Stadt auf der weſtlichen Seite
des geräumigen Marktplatzes Und durch ihre
Beſchlüſſe vom 26 und 27 Februar 1877 hatten
die ſtädtiſchen Behörden in dankenswerter Muni
fizenz das nötige Terrain auf dem Marktplatz
zur Verfügung geſtellt

Die Legung des Grundſteins fand wie auch
in jener Urkunde erwähnt iſt am 22 März
1877 dem 80 Geburtstage Kaiſer
Wilhelms ſtatt Dieſer Arkunde die
unterzeichnet iſt vom geſchäftsführenden Aus
ſchuß Bürgermeiſter Freiherrn vom Hagen
Stadtrat von Holly Fabrikbeſitzer Dehne Bankier

Kuliſch und Profeſſor Dr Droyſen wurden noch
beigelegt der Drieſemannſche Plan von Halle
ein Heſft der vom Hagenſchen Verwaltungsberichte
der Stadt Halle für 1870/71 ein Verzeichnis der
1870/71 Gebliebenen und 16 photolithographiſ e
Anſichten aus Halle und Umgebung Sämmtliche
Einlagen waren in einen mit Zinnverſchluß ver
ſehenen Glasbehälter geſchoben der in einer ver
löteten Metallkapſel in den Grundſtein ein
gebettet worden iſt

Die Enthüllung des Denkmals war wie
aus der Urkunde ferner hervorgeht auf den
2 September 1878 feſtgeſetzt ſie wurde jedoch

nicht ohne o en erregte Debatten
in verſchiedenen Verſammlungen der beteiligten
Vereine und Gewerkſchaften auf Sonntag den
22 September jenes Jahres verſchoben haupt
ſächlich aus dem Grunde weil die Waſſer
verſorgungsanlagen nicht rechtzeitig
fertiggeſtellt werden konnten Na und einen

Brunnen der kein Waſſer liefert wollte
man der Stadt halt nicht übergeben

Der Drolligkeit halber ſei bemerkt daß die
Enthüllung wenigſtens der das Denkmalkrönenden Landettechlſigar ſchließlich doch ſchon

einige Tage vor der offiziellen Feier aller
dings etwas unbeabſichtigt erfolgte indem
nämlich der am Nachmittag des 16 September
herrſchende Sturm die das Standbild proviſoriſch
verhüllende Leinwand wegriß und den in Lands
knechtkleider geſteckten guten Meiſter Weber
den ſtaunenden Hallenſern präſentierte Denn
es trägt ja wie ich bereits zum 80 Geburtstag
des alten Herrn im September 1922 ausführte
der ſeiner Zeit vom Bildhauer Schaper modellierte
Landsknecht auf unſerem Siegesbrunnen die Ge
ſichtszüge des Gent e Bürgers Franz Weber
der heute noch in körperlicher und geiſtigor
Friſche unter uns weilt und noch nicht geſtorben
iſt wie eine andere Zeitung neulich berichtete

Das hat ſich der alte Herr ſicher nicht gedacht
daß er s ren wird wie die eherne Figurdes Siegesbrunnens und das ganze Denkmal
vom Marktplatz zu Halle verſchwindet

e

Das Gerüſt um das Händeldenkmal iſt ver
ſchwunden Jm neuen Glanze ſteht die Figur da
Nunmehr fehlt noch der Sockel der um das Denk
mal herumgebaut wird

Schleuſe Trotha
Am Unterpegel wurde ein Waſſerſtand von

1,72 Meter gemeſſen das ſind 4 Zentimeter
Wuchs der ſich durch Regengüſſe im Zuflußgebiet
erklärt Die Schleuſe paſſierten Schiffer Beau
lee talwärts Schleppdampfer Anhalt talwärts
Kahn N D B mit Stückgut talwärts Lorenz
Heppner leer talwärts ein Floß Holz bergwärts
ein Perſonendampfer und einige Sportboote

Die Arbeiten auf dem Markt
Auf Jnterimsgleiſen holpert die Straßenbahn

jetzt über den Markt Lange wird es nicht dauern
dann ſind die Arbeiten beendet Mit den Aſphalt
arbeiten auf der Hälfte der Marienkirche iſt man
jetzt fertig Vor dem Rathaus arbeitet die
Dampfwalze Hier ſind Schwierigkeiten an den
Kurven zu überwinden

Heute vormittag wurden die Arbeiten unter
Leitung des Tiefbaudezernenten Stadtbaurat
Profeſſor Dr Heilmann eingehend unterſucht

Selbſtmord auf den Schienen
Beim Abgehen der Bahnſtrecke ſah geſtern

nachmittag ein Arbeiter der Halle Hettſtedter
Bahn unter der Eiſenbahnbrücke an der Zwölf
bogenbrücke einen Mann liegen Er glaubte zu
nächſt der Fremde der faſt von dem dort dicht
wuchernden Teufelszwirn verdeckt war habe ſich
zum Schlafen niedergelegt aber er ſtellte feſt
daß er ſich auf Anruf nicht regte Die nähere Be
ſichtigung ergab daß er einen Toten vor ſich hatte

Es handelt ſich um den 46 Jahre alten Dreher
Wilhelm Hübotter der Patient der Landes
heil und Pflegeanſtalt Nietleben war Am
Sonntag hat er ſich von dort entfernt und war
verſchwunden bis man ihn jetzt als Leiche auffand
Einen Strick trug er bei ſich in der Taſche Jeden
falls hat er ſich erhängen wollen Er ſollte dem
nächſt da ſein Zuſtand ſich gebeſſert hatte aus der
Anſtalt entlaſſen werden

Die Kinnlade war zerſchmettert und am Kopf
zeigte ſich eine tiefe Wunde Wahrſcheinlich iſt
der Unglückliche in der Dunkelheit in ſelbſtmörde
riſcher Abſicht auf der Eiſenbahnbrücke einem
Zuge entgegengeſprungen und hinabgeſchleudert
ohne daß es der Führer bemerkt hat Der Körper
iſt dann in den dichten Teufelszwirn gefallen
und zwar an einer Ecke der Zwölfbogenbrücke ſo
daß er weder von oben noch von unten bemerkt
werden konnte Nur ein Zufall hat den Bahn
arbeiter der die Strecke abging den Leichnam
finden laſſen

Hübotters Familie wohnt in Magdeburg Neu
ſtadt Kaſtanienſtraße 7

5

Kellerwechſel

Aus unſerem Leſerkreiſe werden wir gefragt
was Finanzwechſel oder Kellerwechſel ſind die
ſich bei unſerer Stadtbank in dem Rieſenbetrage
von ungefähr 4 Millionen Mark fanden

Kellerwechſel ſind Wechſel mit fingierten Unter
ſchriften oder mit echten Unterſchriften zahlungs
unfähiger Leute Solchen Wechſeln liegt zumeiſt
kein Schuldverhältnis zugrunde Der Stadtbank
direktor Berger nahm ſie in Maſſen herein um
ſie gegenüber den Kreditüberziehungen und den
eigenmächtigen Krediten die er an faule Kunden
gegeben hatte bei Reviſionen als Deckung als
Sicherheiten vorzeigen zu können Durch dieſe

ſogenannte Deckung täuſchte er die Aufſicht Daß
ſie nicht argwöhniſch wurde bei der gewaltigen
Fülle ſolcher Finanz oder Kellerwechſel iſt die
Verſäumnis über deren Schuldhaftigkeit der
Rechts und Verfaſſungsausſchuß zu entſcheiden
haben wird

Schon beim flüchtigen Durchſehen dieſer
Finanzwechſel mußten den Auffichtsorganen dieſe
oder jene Namen auffallen die man ganz allge
mein im halliſchen Wirtſchaftsleben als kredit
unwürdig als zahlungsunfähig kennt Und die
ſchärffte Prüfung mußte einſetzen Daß es nicht
geſchah iſt geradezu erſtaunlich

Jetzt mehr darüber zu ſagen erſcheint indes
nicht angebracht Der Rechts und Verfaſſungsaus
ſchuß wird ja wohl bald in der Oeffentlichkeit
darüber Aufſchluß geben denn er will mit Hoch
druck und mit der Beſchleunigung arbeiten die
der Ernſt der Sache erfordert

Erweiterungsvau des Diakoniſſen
Kranken auſes

Am Freitag wurde ein Erweiterungsbau des
dem Ev Diakoniſſenhauſe gehörenden Kranken und die Lage in der Schokoladeninduſtrie begann
hauſes durch eine ſchlichte Feier eröffnet und
der Benutzung übergeben Das mitten in den
ſchönen Anlagen liegende Gartenhaus iſt den
n gen der jetzigen Geſundheitslehre
entſprechend umgebaut und erweitert worden
Weite und helle mit Kunſtverſtändnis ausge
ſtattete Räume ſtehen für Kaſſen und Privat
kranke zur Verfügung Fern von allem Straßen
lärm können die Kranken in Ruhe von den

r Balkons in den waldähnlichen Garten
icken

Das ganze Krankenhaus chiruraiſche innere
gynäkologiſche und geburtshilfliche Abteilung
umfaßt zurzeit 220 Betten und will eineStätte ſein in der ſich in freundlicher Umgebung
unter verſtändnisvoller Leitung und Pflege
Leiden in Segen wandelt

T
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3 Jahre Stahihelm Volksſpeiſung
Die im September 1923 begründete Stahlhelm

volksſpeiſung in Halle kann in dieſem Monat mit
Stolz auf drei Jahre ſegensreichſter Arbeit für
alle notleidenden Volkskreiſe Halles zurückblicken
Ohne anſpruchsvolle Organiſation mit den ein
fachen Feldküchen der einſtigen Kriegszeit hat ſie
unendlich viel Gutes gewirkt und z B in den
Wintermonaten täglich bis zu 700 Notleidenden
warmes Eſſen verſchafft

Als die von freigewerkſchaftlicher Seite er
richtete Verpflegungsſtätte die lediglich Er
werbsloſe beköſtigt von der Stadtverwaltung
Halle im April dieſes Jahres 10 000 Mark Zuſchuß
rewilligt erhielt der nachträglich erheblich über
ſchritten ſein ſoll beantragte die Stahlhelmvolks
ſpeiſung für ihre Zwecke ein Gleiches erhielt es
auch aber unter der Bedingung daß die Mittel
ebenfalls nur Erwerbsloſen zugute kämen Bis
her iſt trotz aller Anforderungen nur ein Teil
betrag der 10 000 Mark ausgezahlt worden

Die Stahlhelmvolksſpeiſung ſpricht in einer
Zuſchrift den dringenden Wunſch aus daß die
Stadt im Jntereſſe der vielen notleidenden Alten
und ſonſtigen Bedürftigen die Beſchränkung der
Verwendung der 10 000 Mark auf Ervwerbsloſe
fallen laſſen möge und richtet an alle die ſoziales
Empfinden haben die Bitte

Helft der Stahlhelmvolksſpeiſung Gebt
Lebensmittel oder nehmt Patenſtellen an
Liefert alle entbehrlichen Bekleidungs und
Wäſcheſtücke an die Stahlhelmvolksſpeiſung Die
Ausbeſſerung dieſer wird in einer Stahlhelm
nähſtube vorgenommen werden

Das Geſchäftszimmer der Stahlhelmvolks
ſpeiſung das täglich geöffnet iſt befindet ſich in
der Hermannſchule 2 Hof 1 Tür rechts Geld
ſpenden ſind einzuzahlen auf das Konto Stahl
helmsvolksſpeiſung Bankhaus H F Lehmann
Gr Steinſtraße

Bemerkt ſei noch daß Sammlungen nicht vor
genommen werden Vor etwaigen wilden Samm
lern wird gewarnt

Der Bahnübergang am Böllberger Weg
Aus Anlaß des tötlichen Unglücksfalles des

Majors a D Wittkowſki durch die Hafenbahn
am Böllberger Weg ſchreibt die Stahlhermpreſſe
ſtelle

Ohne auf die artdlragg näher einzugehen
die Unterſuchung liegt den Behörden ob ſei die

geſtattet warum dieſe bitter notwendigen
icherungen an dem betreffenden Bahnübergang

nicht vorhanden waren Auf der Mansfelder
Straße erfüllt ein Bahnwärter vorbildlich ſeine
Pflicht wenn die Hafenbahn die Straße über
quert Warum iſt keine Bewachung am Böll
berger Weg Die Stadt hat genug Arbeitsloſe
um Schranken anzubringen und einen Kriegs
beſchädigten zur Beaufſichtigung an z oder
aber durch Notſtandsarbeiten eine Unterführung
herſtellen zu laſſen War es nicht dieſelbe Stelle
wo ſchon einmal Dr Neſſe mit einer Droſchke
beinahe verunglückt wäre und iſt es nicht dieſelbe
Stelle wo ſchon mehr Unglücke paſſiert find Wer
iſt denn verantwortlich für das e der Sicher
heitseinrichtungen im Bahnübergang der
Hafenbahn Das Unglück wäre ſicher nich
paſſiert wenn die dafür m Steller
ihre Pflicht getan hätten Reſtloſe Aufklärung
wird dringend von uns gewünſcht

Der FArbeitsmarkt im Auguſt 1926
Das Landesarbeitsamt Sachſen Anhalt be

richtet
Die Entwicklung der Lage auf dem Arbeits

markt verlief in aufſteigender Linie Die Land
wirtſchaft zeigte nachdem infolge Beendigung dex
Getreideernte der Bedarf vorübergehend abge
ſchwächt war am Monatsſchluß bereits wieder
erhöhte Nachfrage Schwankend im ganzen aber
gebeſſert war die Beſchäftigung im ugewerbe
und Verkehrsgewerbe Eine fühlbare Be
lebung trat im Braunkohlenbergbar
e in Die Lage in der Metall und Maſchinen
induſtrie hob ſich wenn auch unter fortdauernden
Schwankungen etwas namentlich in der Kinder
wagen und Taſchenlampeninduſtrie beſſerte ſich
der Beſchäftigungsgrad Die Steigerung der
Tätigkeit in der Filminduſtrie im Spinnſtoff
gewerbe in der Schuhinduſtrie und im Tabak
gewerbe wirkte ſich günſtig aus Die Beſchäfti
gung in der Konſerveninduſtrie nahm weiter zu

a im Hinblick auf Weihnachten langſam zu
eben

Ein nennenswerter Rückgang der Beſchäfti
gung trat dagegen im Kalibergbau Bezirk Neu
haldensleben ein Jm Bezirk Magdeburg er
folgte die Stillegung einer Zichorienfabrik
ferner führte der Arbeitsabſchluß in der Zucker
raffinade und Malzinduſtrie daneben ein Rück
gang in der Bravinduſtrie zu Entlaſſungen

Die überwiegende Beſſerung der ſamtArbeitsmarktlage kommt in ſeender Statiſtik
zum Ausdruck Es verringerte ſich bei den öffent
lichen Arbeitsnachweiſen der Neuzugang an
Arbeitſuchenden von 36 231 im Vormonat auf
34 809 im Auguſt Die Zahl der gemeldeten
offenen Stellen fiel von 29 148 auf 28 334 doch
ſtieg die Zahl der Vermittlungen von 26 406 auf

r
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Halle am Markt



e 55 55 55 ,575neeIeModerne Ohrringe Hoderne Colliers ob Iunwahl ne Prehte

26 535 Am Schluſſe des Berichtsmonats waren
27 Arbeitſuchende Ende Juli 103 523 und
2503 2841 offene Stellen r

Die Ziffer der unterſtützten Erwerbsloſen ver
minderte ſich von 78 919 am 1 Auguſt auf 71 090
am 1 September Davon entfielen auf denr ierungsbezirt Magdeburg 25 229 27 889
Merſeburg 18958 22 039 Erfurt 17 026
18 862 und den Freiſtaat Anhalt 9875 10 129

Handelshochſchulkurſe
Jn der Jnduſtrie und Handelskammer hielt

der Verwaltungsausſchuß der Halleſchen Handels
bochſchulkurſe die vom Kaufmänniſchen Verein
e V in Halle in Verbindung mit der Kammer
veranſtaltet werden unter dem Vorſitz von Herrn
Univerſitätsprafeſſor Dr Aubin eine Sitzung abin der das Programm für das Winterhalbjahr
1926/27 beſprochen wurde Den praktiſchen Er
fahrungen zufolge ſoll an der bisherigen Ein

teilung wonach in den Monaten November und
Dezember Vorleſungen über wirtſchafts wiſſen
ſchaftliche Themen und in den Monaten Januar
bis März die praktiſchen Uebungen der Arbeits
gemeinſchaft ſtattfinden feſtgehalten werden

An wirtſchafts wiſſenſchaftlichen Vorleſungen
ſind in Ausſicht genommen Prof Dr Aubin
über wiſſenſchaftliche Organiſationsformen Kar
telle Truſt Syndikate Prof Jahn Deutſch
lands Stellung in der Weltwirtſchaft mit be
ſonderer Berückſichtigung der deutſchen Handels
politik Dr Lindrath die Veränderungen in dex
deutſchen Kreditorganiſation ſeit dem Weltkriege

Konzentrationsbewegung im Bankgewerbe die
öffentliche Hand als Kreditgeber Dr Perſch
mann Einkommen und Gewerbeſteuer in Geſetz
gebung und Praxis Prof Ruth Das kauf
männiſche Unternehmen vorerſt ſeine Formen
ſeine Ordnung und ſein Schutz ſpäter die Mit
arbeiter des kaufmänniſchen Unternehmens und
die Kaufgeſchäfte Prof Böhmer Der Stand der
Aufwertung nach der neueſten Rechtsſprechung
Dieſe Vorleſungen ſollen auf je 4 Stunden an
2 Abenden verteilt in der Zeit vom 22 Nov
bis 4 Dezember ſtattfinden

Die Arbeitsgemeinſchaften für Engliſch und
Spaniſch werden diesmal 60 Stunden umfaſſen
und bereits Anfang November beginnen und bis
Ende März durchgeführt werden Jn den
Monaten Januar bis März werden in der bis
herigen Weiſe Buchführungskurſe für Anfänger
für Fortgeſchrittene und für das Bilanz und
Abſchlußweſen ſtattfinden ferner wird die kauf
männiſche und induſtrielle Kalkulation unter be
ſonderer Berückſichtigung der Produktions
kalkulation und die Wechſelpraxis behandelt
werden

Nähere Ankündigungen werden in Jnſeraten
teilen der hieſigen Zeitungen und an den Plakat
ſäulen erfolgen

e

Das Heidefeſt des Seyölitz Eyzeums
Wie ſchon öfter in früheren Zeiten feierte auch

dieſes Jahr das Seydlitzlyzeum ein Keidefeſt Die
Veranlaſſung dazu gab der Geburtstag der ver
ſtorbenen Gründerin der Anſtalt Frau Direktorin
Seydlitz Am Freitag morgen verſammelten ſich
die Schülerinnen mit den Lehrkräften und einem
großen Teil der Elternſchaft auf der Peißnitz Von
allen Seiten ſah man mit Kränzen und Bändern
geſchmückte Mädchen teilweiſe in Dirndl und
Bauerntracht teilweiſe die Koſtüme unter
Mänteln verborgen herbeiſtrömen Gegen 9 Uhr
hatte ſich der lange Zug geordnet und konnte
nach der Biſchofswieſe abmarſchieren Eine präch
tige Erntekrone wurde mitgeführt Das Wetter
war glänzend und der Platz der Veranſtaltung
konnte nicht beſſer gewählt ſein Mitten im
Walde eine freie Grasfläche von Liguſterbüſchen
wie den Kuliſſen eines Naturtheaters eingerahmt
Die ſtrahlende Herbſtſonne darüber gab die herr
lichſte Bühnenbeleuchtung

Etwa um 10 Uhr eröffnete Frau Direktorin
Dr Hen ze die Vorführungen mit einer fein
ſinnigen Rede Der September die Zeit des
Früchteſammelns gibt dem Feſte ſeine beſondere
Note Es ſoll ein Erntefeſt ſein und zwar ein
Erntefeſt wie es den wunderſchönen Jahreslauf
ſpielen von Profeſſor Hahne entnommen iſt Der
Grundgedanke des Ganzen iſt der ewige Kreislauf
der Natur Fröhliche Burſchen die man faſt für
echt halten konnte ſchwangen ſich mit munteren
Mädchen nach dem Takte geſungener und ge
ſpielter Weiſen im Reigen unter dem Erntekranz
Bald waren es die Kleinen bald die Großen die
ihre Tänze vorführten und man weiß nicht wem
man mehr Dank zollen ſoll denen die die Mühe
des Einübens hatten oder den jungen Mädchen
die ſo einwandfrei die vielen Tanzphaſen be
herrſchten

Doch wenn die Menſchen zu ausgelaſſen ſind
werden die Götter neidiſch Mitten in die lärmende
Geſellſchaft kam der Blitzeſchleuderer mit breit
randigem Hut geſtürmt und ſcheu duckten ſich alle
unter ſeinem drohend geſchwungenen Hammer
Auch Frau Erde im langwallenden Gewande und
der Eiskönig mit wehendem weißen Mantel
waren erſchienen Es war ein richtiges Erntefeſt
Der Mann mit den Luftbollons fehlte ſo wenig
wie die Frau die Backwerk feilbietet Und da
dieſe ſchönen Dinge nicht bezahlt werden brauchten
kann man ſich den Anſturm auf die Verkäufer
wohl denken Selbſtverſtändlich darf die Obrig
keit nicht fehlen wenn die Gemeinde ſich be
loſtigt Der Herr Bürgermeiſter nach Lortzing
ſchem Muſter klug und weiſe genoß ebenfalls
die Freuden des Tages Was tut s daß er im

Die Staötbaudeputation auf Reiſen

nur vi Amand M oiss

Vom Sto Hermann Pfeiffer

III Teil
Am 8 September wurde Duisburg am Rhein

beſucht und unter Führung des Herrn Oberbau
rats Bregnitzer das neue Stadttheater beſichtigt

dem auch zum Abend nochmal der Zuſpruch galt
Duisburg hat auch einen neuen 350 Morgen
großen Friedhof mit allen heute zu Beerdigungen
notwendi gewordenen Einrichtungen Ein großes
in der Wedau belegenes Stadion mit denSchwimm und Strandbad Anlagen dem ehe
maligen Margaretenſee faßt eine Beſucher
zahl von 50 bis 60 00 und da iſt die Pflege der
Leibesübungen gewiß auch eine allgemein ſozial
wirkende Anlage wenn ſie es vermag eine der
artige Menſchenmenge in Bewegung zu ſetzen und
den Anziehungspunkt zu bilden wenn ſie es
fertigbringt ſolchen Verkehr zu fördern und
frohe Menſchen zu erziehen Die genannten Be
ſucherzahlen ſind tatſächlich erreichte Das Stadion
beſteht aus einer großen Raſenfläche einer
Aſchenbahn und den Sprungſtellen Der zu dieſer
Kampfbahn geſchaffene Zuſchauerraum liegt auf
der 8 eter hohen Dammfläche Der an
grenzende Margaretenſee hat eine Strandbade
anlage von 1000 Meter Länge und eine Waſſer
fläche von 70 000 Quadratmeter er wird nur
durch zudringendes Grundwaſſer geſpeiſt
Herr Bürgermeiſter Meiweg ſchilderte in einer
überaus herzlichen begrüßenden Anſprache das
Siſtoriſche und das Neue aus dem Entſtehen der
Stadt Duisburg und der Ruhrorte ſamt Hafen
anlagen Duisburg Ruhrort welche die größten
ſind eines Binnenhafens nicht nur von Preußen
Deutſchland ſondern der ganzen Welt Der
Rhein hat hier einen Hafenverkehr von täglich
in der Regel 500 Schiffen welche Zahl ſich manch
mal auf 3 bis 4000 geſteigert hat Eine an
ſchließende gab während vier
Stunden der Baudeputation unter der Führung
des Herrn Dr Hüttenheim vom Duisburger Ver
kehrsamt und des Hafen Oberingenieurs Sonne
mann Einblick in die Anlagen ſelbſt einen
Schleuſenbau und in den rieſenhaften Schiffs
verkehr mit einem Geſamtumſchlag von
30 Millionen Tonnen im Jahre 1925 wovon
allein auf den Kohlenverkehr 60 Prozent ent
fallen Da das Ruhrgebiet hiervon 57 Sorten
erzeugt hat der Hafen ein entſprechendes
umfangreiches Sortier und Miſchgeſchäft zu be
wältigen es ſind leiſtungsfähige Umſchlag
einrichtungen und Lagerplätze vorhanden dazu
allerlei Hilfsbetriebe

Das Schiff mit der Baudeputation Ver
waltungsſchiff Duisburg Ruhrort glitt vom

Marientor ab und befuhr den Außenhafen von
dem man noch Einblick hat in den Zoklhafen und
in die Jnnenhäfen Das Schiff paſſiert noch
einen Parallelhafen und befährt ſtromauf den
Rhein und dann die Ruhrorter Häfen Eiſen
bahn Kanal Vincke Kaiſer Nord Süd und
drei Becken Häfen d Manchmal muß das Schiff
große Bogen beſchreiben um die den Verkehr
faſt verſtopfenden Schleppzüge zu umgehen

Unſere Baudeputation wird nun in das
Schifferhaus geführt und erfährt in einer An
ſprache die Bedeutung des BVörſenverkehrs der
hier noch meiſt einfach auf der Straße getätigt
wird und der in 88 Prozent allein aus Kohlen
verkäufen beſteht deren Verfrachtungen oft
ſchwierig und preisbeeinfluſſend ſind Die Bau
deputation zeichnet ſich in das goldene Buch
des Hauſes ein

Und nun führt der Schienenweg die ganze
Expedition am Donnerstag 9 Sept früh nach
Düſſeldorf wo ſie in einer Rundfahrt die
nötige Städtebaukunde und dann ſoweit das
noch möglich iſt die Technik der Geſolei er
faßt Auch hier ſtellte die Stadtverwaltung eine
gute u durch Herrn Oberingenieur Mey
der ſich den Dank durch unermüdliche Vorführung
alles Wiſſenswerten erwarb

Alles was ſich in dieſer Woche der Stadt
da von Halle präſentiert hat atmet
den Geiſt tiefſter Friedfertigkeit und wirtſchaft
licher und ſozialer Entwickelung zum Segen der
Bevölkerung Das innere Auge ſieht aber auch
die Widerſtände die Reibungsflächen und
Kämpfe und den bis an die Zähne bewaffneten
Aufmarſch aller Kräfte zur Erreichung der Ziele
Kräfte die auch oftmals erlahmt ſind denen
andere Jntereſſen gemeinhin mit beſſerem Erfolg
zuvorkamen

t

Und nun geht s wieder heim in die umfriedete
Häuslichkeit in den umwehrten Gartenfrieden
jenſeits der Märkte wo ſich Menſchen bewaffnet

egenüberſtehen Und auch wieder hinein in die
ommunale Arbeit denn das iſt jeder ſeiner

Stadt ſchuldig Und ohne Rückſicht darauf daß
hier wieder Kampf die Loſung iſt und daß die
Belange des Gemeinweſens und der Bürger eben
falls oft ſchwer verteidigt werden müſſen Und
vor allen Dingen das Große herausgehoben
Das iſt der Vorzug des Menſchen
daß er das Beſſere zu erkennen
vermag

A

allgemeinen Feſttaumel etwas tief ins Glas
blickte und dann nur recht ſtotternd ſeine Mit
bürger zur Heimkehr auffordern und ſelbſt nur
hilfreich geſtützt das Feld ſeiner Tätigkeit ver
laſſen konnte Zum Ernrntefeſt iſt alles erlaubt
ſogar die kleine Keilerei die zwiſchen den jüngeren
Burſchen entſtand Feſte feiern iſt mit An
ſtrengungen verbunden Schnitter und Schnitte
rinnen Jäger und Tänzer und alle Mitwirkenden
waren deshalb gar nicht böſe daß ſie nachher mit
den Zuſchauern noch ein Stündchen im Waldkater
ſich ausruhen und erfriſchen konnten H

Kirchweih in der Petrusgemeinde
Am 19 September ſind es genau 25 Jahre

her daß die Petruskirche die jüngſte unter den
halleſchen Kirchen eingeweiht und damit dem
Gottesdienſt zum Gebrauch übergeben wurde
Viel freudige aber noch mehr traurige Ereigniſſe
haben während dieſer Zeit die Gemeinde bewegt
Noch heute entdeckt das kundige Auge Spuren der
unruhevollen Nachkriegszeit am Kirchengebäude

Der denkwürdige Tag wird durch eine Doppel
feier begangen ormittags 10 Uhr findet unter
Mitwirkung des Kirchenchors ein Feſtgottesdienſt
ſtatt mit Anſprachen von Sup Hellwig und
P Kunitz Am Nachmittag iſt ein Gemeindefeſt
in den Sälen und Gärten der Bergſchenke Da
gleichzeitig der Kindergottesdienſt der Petrus
gemeinde ſein 35 Stiftungsfeſt begehen kann
werden Spiele Reigen und Volkstänze der
Kinder veranſtaltet abends findet der übliche
Lampionumzug der Kinder mit einem Trommler
chor an der Spitze ſtatt

e

Stiftungsfeſt des KonditorGehilfen Vereins
Am Sonntag feierte der Konditor Gehilfen

Verein von 1886 im prächtig mit ſchwarz weiß
roten Fahnen geſchmückten Saale des Stadt
ſchützenhauſes ſein 40jähriges StiftunggsfeſtJeder der Gehilfen hatte i mit einer ſüßen
Arbeit eingeſtellt und man konnte in der dem
Feſtſaal angeſchloſſenen Ausſtellung gar leckere
Sachen ſehen Einige der Arbeiten waren gerade
zu künſtleriſch u a eine Torte bemalt mit Fuchs
und Wildenten und ein Aufbau aus Zucker und
Schokolade vier Wappen zeigend Aber auch ſüß
duftende Bezeln und Kuchen waren vertreten
All die guten Dinge wurden ſpäter verloſt

Beim Feſt ſpielte das Steuerorcheſter Auch
das Doppelquartett des Männergeſang
vereins Halle 1911 hatte ſich in den Dienſt
der Sache geſtellt Nach einigen Konzertvorträgen
begrüßte der 1 Vorſitzende des Vereins Herr
Schultze die zahlreich erſchienenen GäſteFräulein Weber ſprach einen ſchönen Prolosg
worauf der Ehrenvorſitzende Herr K Riſſel
den Gehilfen freundliche Worte widmete

Ein Feſtreigen von jungen Damen des Ver
eins fand viel Geifall Zur Polonäſe gab es
eine reizende Damenſpende

R K Diito jterrinann
Magdeburger Str 9

bringt sich in empfehlende Erinnerung

Alte Kammermuſik
Peter Harlan und Edgar Lucas

Wieder einmal kehrte Peter Harlan mit ſeinem
Spielgefährten in Halle ein diesmal einer
Einladung des Bühnenvolksbundes folgend und
ließ uns einen Blick in die muſikaliſche Ver
gangenheit der alten Lautenmuſik und ihrer Be
gleiterſcheinungen werfen

Gar köſtliche Gaben bekamen wir da geſtern
zu hören Längſt verfloſſene Zeiten ſtiegen da
vor unſerem Geiſte auf wenn der Lauteniſt des
Spaniers Nilan 1531 Fantaſia eine Pa
vane des uns Deutſchen noch wenig bekannten
Engländers John Doroland oder
Gavotte des Meiſters aller Meiſter Joh Seb
Bach erklingen ließ

Einen beſonderen Reiz erhielt der Abend
durch die Hinzuziehung der Altviole Quin
ton oder der Blockflöte deren beider Klang
ſich ſo innig mit dem der Laute vermiſcht Tra
gen die muſikaliſchen Darbietungen auf den nicht
leicht zu beherrſchenden hiſtoriſchen Jnſtrumenten
nicht immer den Stempel hoher Kunſt ſo nehmen
ſie doch das Ohr derart gefangen daß ſelbſt der
kritiſche Zuhörer ſich dem Genuſſe des Muſik
hörens völlig hingibt

Einige Nummern riefen geradezu helles Ent
zücken hervor und ſelbſt die Verweiſung des
Präludiums und Fuge aus dem Notenbüchlein
für Anna Magdalena Bach an Laute und
Viole löſte keine kritiſchen Bedenken aus Es
gibt eben Bearbeitungen die ſich künſtleriſch
durchaus rechtfertigen laſſen was jedoch nicht bei
jeder der Fall iſt

Die Zuhörer verließen hochbefriedigt den Saal
Martin Frey

Einladung eines Halleſchen Geflügelforſchers
nach der Schweiz

Deutſche Forſchung wird auch gern im Aus
lande beachtet Wie wir dem Berner Tageblatt
entnehmen hat der Direktor der Lehr und Ver
ſuchsanſtalt Halle Cröllwitz Richard Römer
auf Einladung der Schweizer Ornithologiſchen
Geſellſchaft Lichtbildervorträge in Baſel Amris
wyl und Bern gehalten die bei übervoll beſetzten
Sälen ſtarken Anklang und Dank fanden

Nach Beſprechungen mit den maßgeblichen
Perſönlichkeiten insbeſondere auch mit dem Chef
der Abteilung Landwirtſchaft bei der Bundes
regierung Dr Käppeli werden die deutſchen Er
fahrungen auf dem Gebiete der Lehr und Ver
ſuchstätigkeit dort nutzbringend verwertet werden

Stöcke ſeder Frt
Nach der berühmten Verfügung des Regierungs

präſidenten von Merſeburg waren dicke Stöcke
mit und ohne Zwinge als Waffe anzuſehen und

aus der

eine
zur Verfügung geſtellt hatten Danach in Helms

TJ

Halle Saale Kleinschmieden 6
gegenüber Alex Michel

daher bei Umzügen verboten Der Begriff wurde
von den Polizeiverwaltungen verſchieden aus
gelegt Jnfolgedeſſen iſt jetzt eine J s
des Regierungspräſidenten herausgekommen wo
nach Stöcke jeder Art bei Umzügen verboten ſind

Die Not der Alten
Eine Bitte Profeſſor Abderhaldens

Die Altershilfe die nunmehr ſeit drei Jahren
beſtändig 600 700 verarmte in hohem Alter
befindliche Hallenſer und Hallenſerinnen unter
ſtützt iſt zurzeit ohne alle Mittel Es iſt mit
großer Sorgfalt geprüft worden ob die Alters
hilfe weiter durchgeführt werden muß Es hat
ſich gezeigt daß namentlich durch die Arbeits
loſigkeit die Unterſtützungsbedürftigkeit der alten
Leute eher größer iſt als zuvor Mancher Sohn
und manche Tochter die ihre Eltern ſolange ſie
Arbeit fanden unterſtützt haben ſind dazu jetzt

außerſtande
Es iſt für die Altershilfe ſeit längerer Zeit

nicht um Spenden gebeten worden Jetzt ſteht
ſic vor dem Nichts Es wird dringend darum
gebeten Geldſpenden unter der Bezeichnung
Altershilfe bei den hieſigen Banken einzu

zahlen das Hauptkonto befindet ſich bei der
Deutſchen Bank Alte Promenade ferner wird
um die Spende von Naturalien Hülſenfrüchte
Mehl Reis Gries Kartoffeln uſw gebeten
Die Geſchäftsſtelle der Altershilfe befindet ſich
Magdeburger Straße 21 Tel 23 424

Es ſei ausdrücklich hervorgehoben daß von
der Altershilfe aus weder Straßen noch Haus
ſammlungen veranſtaltet werden Sollten
irgendwo wie es früher bereits der Fall war
Sammler oder Sammlerinnen auftreten dann
ſind ſie ſofort der Polizei zu übergeben

Lohnſteuer Ueberweiſungsblätter
Man ſchreibt uns Nach einer Anordnung des

Reichsfinanzminiſters vom 23 Juli 1926 haben
die Arbeitgeber die Lohnſteuer Ueberweiſungs
blätter für 1926 allgemein auszuſchreiben Das
Reichsfinanzminiſterium weiſt darauf hin daß
die Vordrucke zu den Ueberweiſungsblättern und
den zugehörigen Nachweiſungen und Zuſammen
ſtellungen den Arbeitgebern unentgeltlich zur
Verfügung geſtellt werden Sobald die Vordrucke
bei den Finanzämtern vorrätig ſind wird dies
den Arbeitgebern durch die Preſſe bekannt
gegeben

Wehrwolf Gepäckmarſch und Radgeländefahrt
des Kreiſes Halle

Am 12 September veranſtaltete der Kreis
Halle vom Wehrwolf einen feldmarſchmäſ zen
Marſch mit 20 Pfund Gepäck über 20 Kilometer
mit Endziel am Roſengarten Es ſiegte die Orts
gruppe Gutenberg mit einer Zeit von 2 Stunden
35 Minuttkn ihr folgten mit je 2 Stunden 57 Mi
nuten die Ortsgruppen Kanena und Reideburg
Jn der Radgeländefahrt von 28 Kilometer ſiegte
die Ortsgruppe Halle mit 1 Stunde 10 Minuten
und 10 Sekunden dann folgten Ortsgruppe Ka
nena mit 1 Stunde 20 Minuten und 10 Sekunden
und die Ortsgruppe Ammendorf mit 1 Stunde
20 Minuten und 15 Sekunden Anſchließend unter
Beteiligung auswärtiger Gruppen ſo z B aus
Wettin Bitterfeld und Merſeburg Marſch nach
Ammendorf wo Eſſen aus der Feldküche ausgege
ben wurde zu den in dankenswerter Weiſe die
halliſchen Großſchlächter das Fleiſch unentgeltlich

Lokal eine deutſche Weiheſtunde abends ein netter

Manöverball R KKindesleiche Geſtern abend fand eine Be
wohnerin des Grundſtücks Jägerplatz 7 im Keller
gang des Hauſes eine Kindesleiche Die Leiche
war ſchon in Verweſung übergegangen Die
Kindesmutter iſt nicht bekannt

Der Evangeliſche Arbeiter und Volksverein
Halle kann in dieſem Jahre auf ſein 36jähriges
Beſtehen zurückblicken Aus dieſem Anlaß findet
für die Mitglieder des Vereins am Sonntag
dem 19 September vormittags 10 Uhr in der
Ulrichkirche ein gemeinſamer Gottesdienſt ſtatt
Die Feſtpredigt hält Paſtor Schütze der Stadt
ſingechor wird den Gottesdienſt mit verſchönern
Abends 7 Uhr veranſtaltet der Verein im Evan
geliſchen Vereinshaus Mittelſtraße einen Feſt
abend wo der Verbandsgeſchäftsführer Paſtor
Küſel Magdeburg ſprechen wird Der Abend
wird ausgeſtaltet mit Muſik und Geſangsvorträgen

Wandergewerbe Die hieſigen Einwohner die
im Jahre 1927 ein Wandergewerbe fortſetzen
wollen oder zu beginnen beabſichtigen können die
Ausfertigung der Wandergewerbeſcheine vom
1 Oktober 1926 ab in den zuſtändigen Polizei
revieren perſönlich beantragen

Das Elektrizitätswerk teilt mit daß die Stö
rungen in der elektriſchen Leitung von geſtern
abend auf einen Kabelfehler in der Magdeburger
Straße zurückzuführen ſind

Zur Pflege und Förderung der Einheitsſteno
graphie ſoll demnächſt hier ein Verein gegründet
werden Siehe Anzeige

Eigentum und Verlag Saale Zeitungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b

lle a d S BVerantwortlich für den redaktionellen
1 Dr fpr Walther Werner Halle a d für den

An teil E Heiſe Halle a d S Sprechſtunde
der ftleitung wo nur von 9 bis 10 UhrFür Aufbewahrung unve ter Manuſkripte wird
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